
Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

1. MODERATOR:IN  

(Mindestanzahl im Team: zwei) 

Aufgaben: 

 
a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team! 

(ACHTUNG: Der/die Moderator:in muss inhaltlich TOP informiert sein, um die 

Diskussion leiten zu können!) 

 

b. Erarbeitet einen Aufbau der Diskussion: 

▪ Gliedert die Diskussion in einzelne Themenabschnitte 

▪ Erarbeitet Leitfragen bzw. mögliche konkrete Fragen an die 

Diskussionsteilnehmer:innen! 

▪ Legt Regeln fest (Redezeiten!) 

▪ Bindet die Zuhörer:innen in die Diskussion ein! 

 

c. Verschafft euch ein Bild über die teilnehmenden Diskutierenden! 

▪ Welchen Beruf üben sie aus? 

▪ Welche Stellung nehmen sie zu diesem Thema ein? 

▪ Wie begründen sie ihre Stellung? 

 

d. Ihr könnt zu zweit oder allein die Diskussion leiten! 

Im Falle von zwei Moderator:innen: Erstellt eine genaue Arbeitsteilung!  

Klärt ordentlich ab, wer für welche Fragen zuständig ist! 

 

TIPP: Teilt auch die Aufgaben zur Vorbereitung (b und c) zunächst untereinander auf und 

besprecht dann im Team eure gesammelten Informationen! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

2. Landwirt:in  

(Mindestanzahl im Team: zwei) 
- Wichtige Angaben zur Person/zum Beruf: Betriebsführer:in einer Milchvieh- und 

Mastwirtschaft 

- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

Aufgaben: 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum 

in Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der 

Informationen! Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team! 

 

b. Informiert euch genau über die Situation von Landwirt:innen (Milchvieh- 

und Mastbetriebe) in Österreich!  

 

c. Versetzt euch in die Lage einer/eines Landwirt:in! Inwiefern sind 

Landwirt:innen (Milchvieh- und Mastbetriebe) von dem Trend, echtes 

Fleisch durch In-Vitro-Fleisch zu ersetzen, betroffen? Was würde das 

nachhaltig für Landwirt:innen bedeuten? Wie schnell können sich 

landwirtschaftliche Betriebe wohl realistisch auf Gesetzesänderungen oder 

Forderungen seitens Konsumten:innen einstellen? 

 

d. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position 

mit entsprechenden Argumenten!  

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

3. Künstler:in und Tierwohl-Aktivist:in  

(Mindestanzahl im Team: zwei) 
- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team! 

 

b. Informiert euch eurer Rolle entsprechend so gut wie möglich!  

Versetzt euch in die Lage einer/eines Künsterl:in, der/die gleichsam Tierwohl-

Aktivist:in ist! Wofür setzt er:sie sich genau ein? Wie steht er:sie zu dem Trend, 

echtes Fleisch durch In-Vitro-Fleisch zu ersetzen? Ist er:sie Veganer:in, 

Vegetarier:in, Flexitarier:in? 

 

c. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position mit 

entsprechenden Argumenten!  

 

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

 

4. jugendliche:r Veganer:in  

(Mindestanzahl im Team: eine:r) 
- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

(Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team!) 

 

b. Informiert euch eurer Rolle entsprechend so gut wie möglich!  

Versetzt euch in die Lage einer/eines jugendlichen Veganer:in! Warum ist 

er:sie Veganer:in? Was ist ihr/ihm wichtig zu vermitteln? Wie steht er:sie zu 

dem Trend, echtes Fleisch durch In-Vitro-Fleisch zu ersetzen?  

 

c. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position mit 

entsprechenden Argumenten!  

 

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

 

5. jugendliche:r Fleischkonsument:in (Omnivore)  

(Mindestanzahl im Team: eine:r) 
- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

(Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team!) 

 

b. Informiert euch eurer Rolle entsprechend so gut wie möglich!  

Versetzt euch in die Lage einer/eines jugendlichen Fleischkonsument:in! 

Warum verzichtet er:sie nicht auf Fleisch? Was ist ihr/ihm wichtig zu 

vermitteln? Wie steht er:sie zu dem Trend, echtes Fleisch durch In-Vitro-Fleisch 

zu ersetzen?  

 

c. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position mit 

entsprechenden Argumenten!  

 

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

6. Politiker:in (Beauftragte:r für Landwirtschaft und Tierwohl in Österreich) 

(Mindestanzahl im Team: zwei) 
- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team! 

 

b. Informiert euch eurer Rolle entsprechend so gut wie möglich!  

Versetzt euch in die Lage einer/eines Politiker:in, der/die explizit die 

Landwirt:innen und deren Interessen in Österreich vertritt! Was könnten diese 

Interessen sein? Welche Erfolge sind politisch zu verzeichnen? Wo hat 

Österreich Aufholbedarf?  

 

c. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position mit 

entsprechenden Argumenten!  

 

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

7. Gründer:in eines Start-Ups für In-Vitro-Fleisch  

(Mindestanzahl im Team: zwei) 
- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team! 

 

b. Informiert euch eurer Rolle entsprechend so gut wie möglich!  

Versetzt euch in die Lage einer/eines Gründer:in, der/die künftige berufliche 

Existenz auf die Produktion von In-Vitro-Fleisch aufbaut! Was könnten die 

Interessen eines/einer Start-Up-Gründer:in sein? Wie ist der 

Entwicklungsstand von In-Vitro-Fleisch?  

 

c. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position mit 

entsprechenden Argumenten!  

 

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

8. Mutter/Vater von zwei Kindern  

(Mindestanzahl im Team: zwei) 
- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team! 

 

b. Informiert euch eurer Rolle entsprechend so gut wie möglich!  

Versetzt euch in die Lage einer Mutter/eines Vaters, die/der in dieser Debatte 

vor allem die Leistbarkeit von Lebensmitteln im Allgemeinen, aber vor allem 

von Fleisch/Bio-Fleisch/In-Vitro-Fleisch in Frage stellt. Was könnten die 

Probleme einer Mutter/eines Vaters sein, die/der für eine Familie zu sorgen 

hat? 

 

c. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position mit 

entsprechenden Argumenten!  

 

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

ROLLENKÄRTCHEN 

9. Professor:in für Nachhaltigkeit an einer österr. Uni 

(Mindestanzahl im Team: zwei) 
- Forschungsschwerpunkt: Nachhaltigkeit, speziell In-Vitro-Fleisch als künftige 

Alternative  

- Ergänzt selbstständig weitere Informationen zu eurer Person  

(ihr solltet euch bei der Diskussion vorstellen können!) 

 

a. Informiert euch allgemein über das Thema Fleischproduktion und -konsum in 

Österreich und erstellt euch – wenn nötig – eine Übersicht der Informationen! 

Besprecht diese Informationen gemeinsam im Team! 

 

b. Informiert euch eurer Rolle entsprechend so gut wie möglich!  

Versetzt euch in die Lage einer/eines Professor:in, die/der vor allem aus 

wissenschaftlicher Sicht an das Thema herangeht. Wofür setzt er/sie sich 

genau ein? Wie steht er/sie zu dem Trend, echtes Fleisch durch In-Vitro-Fleisch 

zu ersetzen? 

 

c. Bezieht allgemein Stellung zur Fleischproduktion und zum Konsum in 

Österreich!  

Geht dabei speziell auf eure Situation ein und untermauert eure Position mit 

entsprechenden Argumenten!  

 

TIPP: Findet auch für die Gegenseite stichhaltige Argumente, um sie bei der 

Diskussion entkräften zu können! 
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Anzengruber/Neudecker/Schmidbauer: Geschichten mit Zukunft. Super Food!? Arbeitsmaterial Schule 

THEMA: Unsere Lust auf Fleisch 

Verzichten, reduzieren oder Fleisch aus dem Labor –  

was ist die Lösung? 

BEOBACHTUNGSPROTOKOLL zur Klassendiskussion – Diskutant:innen: 

Beobachter:in:        

Wer wird beobachtet:       

 

Häufigkeit der 
Redebeiträge 
(Protokolliere mittels 
Strich-Liste!) 

 
 
 

Argumentation zur 
eigenen Position 
Liste hier in Stichworten 
die Argumente auf! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Überzeugend? 
Ja/Nein, weil … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ich noch ergänzen 
würde… 
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